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Monats zum Schluß des laufenden Monats zuläſſg

Verſchleppungsmanöver Poincarés
Polncare ſtelll Gegenfragen Unterhausanfragen an Baldwin Ein knappes Vertrauensvotum für Theunis England ſondiert äber Deutſchlands Stellnug zum Völkerbund

Paris dementiert
Eigene Drahtmeldung

Paris 6 Juli
Am Quai Orſay wird erklärt daß die geſtrige Meldung

aller engliſchen Zeitungen wonach die franzöſiſche Regierung eine
ſchriftliche Antwort auf den engliſchen Fragebogen vor
bereitet habe und bereit ſei abzugeben unrichtig ſei Die
franzöſiſche Regierung werde nicht durch ein ſchriftliches Dokument
auf den engliſchen Fragebogen antworten doch ſei ſie bereit über
gewiſſe komplizierte Fragen ſchriftlich Aufklärungen zu geben

Frankreichs Tonart ſei es daß die Regierung ſpricht ſei es
waß die Boulevardblätter ſich auslaſſen iſt wie immer reichlich
anmaßend Demgegenüber ſteht eine ſtändig wachſende Un
geduld in England Nach einer Drahtmeldung antwortete Bal
win geſtern im Unterhauſe auf eine Anfrage des Abgeordneten
Kennworthry daß der Augenblick noch nicht ge
kommen ſei um eine Erklärung über die Repa
rationspolitik der Regierung abzugeben Der
Abgeordnete fragte ob die franzöſiſche Regierung ſchriftlich auf
den Fragebogen geantwortet habe Baldwin erwiderie daß
mümdliche Verhandlungen im Gange ſeien Ramſay
Macdonald fragte daraufhin ob Baldwin ſich Rechnung von dem
Werte der Zeit in den gegenwärtigen Unterhandlungen ablege
worauf Baldwin erklärte Jch kann dem Unterhaufe die Zu
ſicherung geben daß niemand beſſer als ich zu ſchätzen weiß daß
die Zeit in der gegenwärtigen Lage ein wichtiges Ele
ment iſt Ramſay Macdonakd fragte weiter wann der
franzöſiſche Botſchafter von neuem emnfangen würde Baldwin
verweigerte darauf die Antwort Der diplomatiſche Korre
ſpondent des Daily Telegraph ſchreibt daß nach der Kabi
nettsſitzung die Lage in politiſchen Kreiſen als äußerſt ernſt
angeſehen werde Beſprechungen mit Frankreich könnten nur auf
neuer Grundlage aufgenommen werden d wenn Frankreich
zuvor eine klare und vollſtändige Antwort auf
die engliſchen Fragen und über die Ruhrbeſetzung und
die endgültige Form des Beſetzungsſtatuts überreicht haben wird
Man habe das Gefühl daß die Zeit der politiſchen Spitzfindig
keiten vorbhei ſei Lord Curzon habe in ſeiner letzten Unter
redung dem franzöſiſchen Botſchafter erklärt die Geduld des
britiſchen Parlaments und der engliſchen Nation ſei beinahe er
ſchöpft Die engliſche Regierung würde wenn auch mit Wider
willen eine unabhängige Aktion eröffnen wenn ſeine Verbün
deten ihren Standpunkt nicht ändern würden

Englands Wirkſchaftsſorgen

Eigene Drahtmeldung
London 6 Jult

An der Londoner Börſe zeigte der franzöſiſche und der belgi
ſche Franken eine auffallende Schwäche zu 70,4 und 92,5 während
der italieniſche Lire auf 105 fiel Die deutſche Mark notierte zeit
weilig 900 600 und ſchloß zu 800 000 alſo etwas ſchwächer als
geſtern Die Wank von England erhöhte die Bankrate von 3 au7
4 Prozent Der Handelsredakteur des Evening Standard ſieht
darin ein Ereignis von großer Bedeutung und Wichtigkeit und
ſchreibt Die politiſche Unruhe in der ganzen Welt hat ihren un
günſtigen Einfluß auf das Wirtſchaftsleben in ſolchem Maße
fühlbar gemacht daß allerorts das Gefühl der Unſicherheit beſteht
und daher iſt es notwendig daß Vorſichtsmaßregeln ergriffen wer
den ſollten Ferner hat das engliſche Pfund Sterling ſeitdem die
Neuyorker Bankrate erhöht wurde ſtändig an Wert verloren Und
ein größerer Ausgleich zwiſchen dem Geldwert London und Neu
york kann heute vielleicht dem Pfund Sterling eine größere Wi
derſtandskraft verleihen

Paris 5 Juli Eig Drahtmeldung Der Präſident der
Handelskammer von Mancheſter W geſtern in einer Rede die
franzöſiſche Ruhrpolitik auf das ſchärfſte an Sie ſchade dem eng
liſchen Handel im allgemeinen und dem von Mancheſter im be
ſondern Mancheſter habe alle Märkte in Mitteleuropa verloren
Wenn eine Geſundüng dieſer Zuſtände eintreten ſoll ſo müſſe vor
allem der wirtſchaftliche Wiederaufbau e ands vo n
werden Wenn man aber die Einfuhr Deutſchlands lahmlege ſo
heraube man es der Möglichkeit Geld zu verdienen um die Re
parationen zu bezahlen Nur wenn die Zuſtände in Deutſchland
wieder normal ſeien könnte der allgemeine Wiederaufbau Euro
pas beginnen und Deutſchland wieder ein Käufer in England wer
den wie es dies vor dem Kriege war

die Lage unveränderk

Landon 5 Juli Eigene Drahtmeldung Die deploatiſche Lage hat im Laufe des P keine Aenderung er
fahren Jm allgemeinen erwartet man in Regierungskreiſen eine
jchriftliche Antwort Potncarss bis Sonnabend
oder ſpäteſtens bis Anfang der nächſten Woche Exchauge
Telegraph meldet ute d die Antwort Poincarés
ſpäteſtens bis Anfang der nächſten Woche r 7 ſein müſſe
oa die engliſche Regierung ihre offizielle Erklärung
über ihre Reparationspolitik nicht über die
erſte Hälfte der nächſten Woche hinausſchtieben
könne Jn Regierungskreiſen ſei man darauf gefaßt daß Poin
cars in ſeiner Antwort eine Reihe von ſchriftlichen Gegenfragen
ſtellen werde und insbeſondere zu wiſſen wünſche wag England
von Deutſchland an Reparationen fordern werde und was es

Kriegeguthavon den ben zu fordern gedenke

Preſſe fährt fort die diplomatiſche

ſchicht die aber an dem Streikbeſchlu

Metallarbeilerſtreik in Berlin

uli meldung Ein Teil derage als unklar und konfus
u bezeichnen und von der Regierung d eines präzifen

Paris 56 Eigene
rogramms zu verlangen Jn Wirklichkeit iſt die Lage aber

ſehr klar Das Programm der franzöſiſchen Regierung beſteht
für den Augenblick einfach darin die Reparationsfrage
zu verſchleppen bis Deutſchland ſich zur Aufgabe des
Widerſtandes entſchließt und damit den Triumph der Politik
Poincarés beſiegelt Der außenpolitiſche Mitarbeiter der Libre
Parole bemerkt Frankreich lege jetzt der engliſchen Regierung
nahe ihr Reparationsprogramm bekanntzugeben England werde
dieſen franzöſiſchen Wunſch aber nicht erfüllen weil es keine Kon
zeſſionen machen will ehe es entſprechende Gegenzugeſtändniſſe
von franzöſiſcher Seite erhalten habe Frankreich könne ruhig
warten da es ſich dank der Ruhrbeſetzung überlegen fühle

Engliſch italieniſche Uebereinſtimmung

Mailand 6 Juli Eig Drahtmeldung Der Beſprechung
des italieniſchen Votſchafters in London mit Lord Curzon wird
eine große Bedeutung beigemeſſen Es wird betont daß die Re
giertngen von Rom und London über die grundlegenden Fragen
des Reparationsproblems übereinſtimmen

t

Zwar wird bei dieſen Verhandlungen kaum etwas Entſchei
dendes herauskommen Aber einige Klarheit dürfte doch in die
bis jetzt ſo äußerſt verworrene Lage gebracht werden Sollte die
Anſicht der Downing Street nur annähernd ſo ſein wie die eines
großen vielleicht ſogar des größten Teiles der Preſſe in der
Themſeſtadt ſo könnte man faſt veranlaßt ſein zu denken die
britiſche Regierung wäre am Ende ibrer Geduld angelangt und
forderte von Frankreich kategoriſch eine Antwort auf ihren jüngſten
Fragebogen Die Erfahrung der letzten Jahre muß jedoch vor
einer ſolchen Anſchauung warnen Sollte irgendein Schritt in
dieſer Hinſicht vom Auswärtigen Amt in London erfolgen ſo dürfte
er nur einen äußerſt gemäßigten Charakter tragen und bei wreitem
nicht ſo ſcharf ſein wie der Ton der Times Daily News Weſt

minſter Gazette und vieler anderer Blätter gleichen bzw ähnlichen
Schlages Hält man ſich rein an die Tatfachen ſo kann man nur
ſagen daß der italieniſche Botſchafter in London Lord Curzon die
Anſichten Muſſolinis unterbreitete und daß wenn nicht alles trügt
mit einer ziemlich engen engliſch italieniſchen Zuſammenarbeit zu
rechnen iſt Noch immer taucht in den Zeitungen das Gerücht auf
England und Jtalien würden ſchließlich doch einen eigenen Weg
gehen Trotz aller Dementis der Regierung kann man doch über
dieſen einen Punkt nicht ſo ohne weiteres hinweggehen da die hier
in Frage kommenden Gerüchte durch die jüngſte Mitteilung des
engliſchen Außenminiſters im Kabinettsrat vom Mittwoch daß
die Haltung Poincarés unverändert wäre eine beſondere Note er
halten haben

Pacelli nach München abgereiſt

Berlin 6 Juli Eigene Drahtmeldung Ar Montag ſoll
der Auswärtige Ausſchuß erneut zuſammentreren um ſich mit der
außenvolitiſchen Lage zu befaſſen und insbeſondere zu der durch
die Ausſprache mit dem Nuntius Pacelli S Lage Stel
lung zu nehmen Es verlautet daß die Beſprechungen mit dem
Nuntius im Augenblick noch kein endgülültiges Ergeb
nis herbeigeführt haben ſo daß zurzeit noch nicht mit der Re
gierungserklärung die erwartet wurde zu rechnen iſt Pacelli iſt
geſtern nach München zurückgekehrt Nach der Berl BörſenZtg
V die Verhandlungen mit Pacelli geſtern zum Abſchluß ge

mmen

Frankreich rüſtet und zahlt nicht

London 5 Juli Eig Drahtmeldung Bei der Beratung
der Finanzlage im Unterhauſe ſagte das Parlamentsmitgsglied
Percy Harris in einer Rede während Frankreich in der Lage ſei
große Summen für Rüſtungen auszugeben wolle es nicht ent

r Steuern erheben oder einen ernſten Verſuch machen
as Budget ins Gleichgewicht zu bringen oder ſeine Schulden zu

bezahlen Durch ſeine unüberlegte Politik verurſachte Frankreich
Verwirrung im Handel Arbeitsloſigkeit Unruhen und wirtſchaft
liche Depreſſion in ganz Europa Es ſei zu hoffen daß der Pre
mierminiſter bei ſeinen Verhandlungen eine energiſche Stellung
vier i werde wenn er dies tue ſo habe er die geſamte Nation

inter

Verkrauensvoinum für Theunis
Bräüſſel 5 Juli Eigene Drahtmeldung Die belgiſche

Kammer hat am Donnerstag nachmittag die Diskuſſion über die
fortgeſetzt Am Schluß wurde ein Ver

trauensvotum mit 94 gegen 63 Stimmen bei 12 Stimmenthal
tungen angenommen

Streit in der Berliner Mekallinduffrie

Berlin 6 Juli er Drahtmeldung Nach einer Mit
teilung des Deutſchen Metallarbeiterverbandes hat die Streik
leitung den Beſchluß geſaßr mit Rückſicht auf das Ergebnis der
h das eine Ueberſchreitung der erforderlichen Drei
viertelmehrheit für den Streik gebracht hat den Streikbeginn in
der Metallinduſtrie auf heute h Jn der Urabſtimmung ſind 126 444 Stimmen u Streik und 9049
Stimmen für die An e des Schiedsſpruches abgegeben worden
Es ſehlen noch die immungsergebniſſe der rigen Nacht

s mehr ändern können

Hochſpannung
Der ſtille aber zähe Kampf zwiſchen London und Paris

um eine Grundlage für eine gemeinſame Antwort an Deutſch
land hat nunmehr ſeinen Gipfelpunkt erreicht England
hat nahezu alle Trümpfe ausgeſpielt die es als Verbündeter
Frankreich auf den Tiſch legen konnte ohne die Entente
zu zertrümmern Der Trumpf der noch im Spiel bleibt
iſt die Reparationskonferenz ohne Frankreich und die direkten
Verhandlungen mit Deutſchland Es wäre naiv anzunehmen
daß dieſer Schritt bereits vor der Tür ſtünde Dazu iſt
England in ſeinen ganzen Weltintereſſen aber auch in der
Nutznießerſchaft aus dem Friedensvertrage zu ſtark auf Frank
reich angewieſen Dann aber weiß man in England auch
daß Frankreich der militäriſch ſtärkere Teil iſt und wenn
auch die Franzoſen fortgeſetzt beteuern daß ſie ihre Rieſen
luftflotte und ihre Unterſeeboote nur gegen Deutſchland
das über beide Waffen gar nicht verfügt vermehren ſo
iſt doch der Engländer ein zu großer Realpolitiker als daß
er nicht wüßte daß eine vorhandene Waffe ſchließlich gegen
jedes Land gebraucht werden kfann und daß ein Wettrüſten
gegen das entwaffnete Deutſchland in dieſen Spezialwaffen
ein beſonderer Nonſens wäre Engliſche Klugheit war es
daher immer die friedliche Verſtändigung der bewaffneten
Auseinanderſetzung vorzuziehen Es handelt ſich bei dem
Kampf um einen längeren Entwicklungsprozeß und es iſt
eicht möglich daß die Entente nur allmählich abſtirbt nicht

aber plötzlich dahinſcheidet Trotzdem werden geſchichtlich ge
ſchärfte Augen den pſychologiſchen Punkt zu erkennen ver
mögen an welchem die Entente unrettbar verloren iſt Es
kann ſein daß dieſer Zeitpunkt in dieſen Tagen der Hoch
ſpannung eintritt

Das offiziöſe engliſche Reuterbüro hat noch niemals einen
ſo peſſimiſtiſchen Bericht ausgegeben wie über den Miniſter
rat in welchem Lord Curzon über ſeine Unterredungen mit
dem franzöſiſchen Botſchafter Comte St Aulaire und dem
belgiſchen Geſandten Moncheur Bericht erſtattete Es war
von einer überaus ernſten Situation die Rede und jede
Zeile ließ die Verſtimmung erkennen daß ſich Frankreich
und ſein Vaſall zu keinerlei konkreten Erklärungen bereit

ffiziöſ Büro proklamiert dann ſtrengſtes Still
ſchweigen läßt aber zum Schluß noch einmal einen viel
ſagenden Blick in die peſſimiſtiſche Grundſtimmung
der leitenden Kreiſe Englands tun Feſt ſteht jedenfalls daß
England die verlangten ſchriftlichen Antworten auf ſeinen
Fragebogen nicht nur nicht erhalten hat ſondern daß auch
die mündlichen Aufſchlüſſe der beiden diplomatiſchen Ver
treter unendlich dürftig geweſen ſind Jn England nützt
man die Pauſe die Herr Poineare ſo zyniſch ins Ungemeſſene
verlängert wenigſtens diplomatiſch etwas aus Die Arbeit
in Brüſſel iſt durch die Erregung der Belgier über die
Duisburger Exploſion augenblicklich überaus erſchwert darum
verſucht Lord Curzon zunächſt Jtalien etwas ſtärker an
ſeine Seite zu ziehen Der italieniſche Botſchafter in London
war gleich nach dem Franzoſen und dem Belgier zu Lord
Curzon gebeten worden und die Preſſe betont die voll
kommene Harmonie in der die britiſche und die italieniſche
die Reparationsfrage prüfen Gleichzeitig wird betont daß
England die Angelegenheiten des Kontinents nicht links
liegen laſſen kann da es in ſeiner Wirtſchaft und Politik
viel zu ſtark mit ihnen verknüpft ſei Mehr für die engliſche
innere Politik iſt wohl die Veröffentlichung eines neuen
britiſchen Reparationsplanes beſtimmt Die Regierung Bald
win hat naturgemäß bei dem ungewöhnlichen Affront der
ihr durch Herrn Poincare widerfährt auch innenpolitiſch
einen ſchwierigen Stand Zum mindeſten muß ſie eine Art
Aktivität vortäuſchen Dahin gehört wahrſcheinlich der neueſte
Reparationsplan der aber ein rein akademiſches Jn
tereſſe hat da man ja zunächſt erſt einmal zuſammenkommen
muß Für dieſe Zuſammenkunft der Alliierten aber iß es
notwendig daß Herr Poineare von ſeiner idiotiſchen Forde
rung Abſtand nimmt daß Deutſchland erſt völlig kapitulieren
müſſe und daß Frankreich nur im Falle einer völligen Be
zahlung ſeiner unbezahlbaren Schulden den letzten Mann
aus dem Ruhrrevier nehmen will

Eigentlich iſt man in den ganzen Wochen ſeit dem
deutſchen Memorandum nicht einen Schritt vorwärts ge
kommen Auch hier bedeutet ſchließlich Stillſtand Rückgang
England erſcheint je länger je mehr als der von Frankreich
an der Naſe herumgeführte Narr der nicht weiß was er
beginnen ſoll um den wilden Knaben Poincare zu zügeln
Das iſt für die Regierung eines Weltreichs keine angenehme
Lage Schließlich kann ſie ihre Oppoſition im eigenen Lande
durch eine gewiſſe Scheinaktivität beſänftigen ſie findet viel
leicht auch in Europa Verſtändnis für ihre überaus großen
Schwierigkeiten Aber in ihren Dominien und Kolonien
gibt es allerlei Kräfte die mit dem geſchärften Auge des
politiſchen Gegners klar die Schwäche erkennen die un
beſtreitbar vorhanden iſt Eine ſolche Situation kann nicht
ewig währen und wenn nicht alles täuſcht muß die Hoch
ſpannung ſich in den nächſten Tagen nach einer beſtimmten
Richtung hin wenn auch nicht gerade gewaltſam entladen
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Deutſchland und der Völkerbund

Baſel 6 Juli Eig Drahtmeldung Wie den BaſelerNachrih en ihrem Korreſpondenten in Berlin mitgeteiti
wird wurde vor etwa 2 Wochen in Berlin von engliſcher Seite

h 7 u e in e war eutſchla ine bis ellung in rage oicß 2 bei den engliſchen Scondierckn könnte man eine ich

eit zur Löſung der Reparationsfrage herheizufü verſuchen
ine der Völkerbund es dann übernehme den Streit zwiſchen
Frankreich und Deutſchland zu ſchlichten Die deutſche Regierunghabe die Sondierung nicht ablehnend beantwortet und 5
Uiſche Regierung wiſſen laſſen daß ſie bereit ſei in den Völker
bund unter zwei Bedingungen einzutreten nämlich 1 daß Deutſch
land auch in den Völkerbundsrat aufgenommen werde und 2 daß
mit einem Aufnahmegeſuch Deutſchlands kein Vekenntnis der
Kriegsſchuld verbunden werde Nach Rückſprache die der r
kanzler bisher mit Parteien gehgbt Hat erklärte ſich die
Soziaſ demokratiſche Partei unbedingt für den genannten Pfan
ebenſo Zentrum und Demokratie Die Deutſche Volkspartei hat
noch keine Beſchlüſſe gefaßt

das Keichsabinett und die Inderöhne

Berlin 6 Juli Eigene Drahtmeldung as Reichs
zarbeitsminiſterium teilt mit Jm Reichsarbeitsminiſterium hat
geſtern die Kommiſſion der Arbetnehmer und Arbeitgeber über
Einführung wertbeſtändiger Löhne verhandelt Da ein end
gültiges Ergebnis noch nicht erzielt wurde wird ſich nunmehr
das Reichskabinet unmittelbar mit der Frage beſchäftigen

Die Gewerſſchaften zur Lohnfrage
Berlin 6 Juli Eig Drahtmeldung Die Arbeitnehmer

Spitzen Gewerkſchaften aller Richtungen erlaſſen eine Kundgebung
in der es heißt Die Spitzengewerkſchaften haben zumal die Ar
beitgeber lediglich den als Meßziſfer bereits abgelehnten Gold
zollaufſchlag erneut vorſchlugen die in dem von Arbeitgeberſeite
geſtellten Vertagungsantrag liegende weitere Verzögerung nicht
mehr für vertretbar angeſehen Unabhängig von der weiteren
Verfolgung ihrer Vorſchläge innerhalb der laufenden Tarifver
handlungen halten ſie es für unbedingt erforderlich daß zunächſt
den Wünſchen der Stgatsarbeiter und Beamtengewerkſchaften auf
Uebernahme des Anpaſſungsſyſtems ſofort nachgekommen wird
Das Kabinett iſt von dieſer Stellungnahme der Spitzengewerk
ſchaften verſtändigt worden

8

Berlin 6 Juli Eigene Drahtmeldung Der Deutſche
Arbeitgeberverband teilt mit die Verhandlungen ja der
Jentralarbeitsgemeinſchaft der induſtriellen Arbeitnehmer und
egeber Deutſchlands über die automatiſche Anpaſſung der Löhne
an den amtlichen Lebenshaltungsindex am vorigen Freitag zu
keinem Ergebnis geführt hatten lud der Rejſchsarbeitsminiſter
Arbeitgeber und nehmerſeite zu einer gemeinſamen Beſprechung
für heute vormittag ein Die Gewerkſchaften hatten ſich in der
Zwiſchenzeit auf den im VPorwärts am 5 7 veröffentſichten
Beſchluß indem unter allen Umſtänden auf der automatiſchen An
paſſung an den Lebenshaltungsindex beſtanden wird er
Jn der Beſprechung ſetzten die Arbeitgeber ihre Bedenken g gen
die neue Methöde erneut auseinander Dieſe Bedenken beſtehen
hauptſächlich darin daß dieſer neue Lebenshaltungsinder die
Grundlage für die Prejsgeſtaltung auf allen Gebieten erſt wit
automatiſcher Sicherheit bilden wird Es beſteht daher die Be
ſorgnis daß hierdurch gerade im gegenwärtigen Augenblick wo
von Seiten der Regierung verſucht wird den Außenwert ver
Mark zu halten und wo die Wirtſchaftskreiſe aufgefordert werden
dieſe Politik zu unterſtützen eine ſolche Maßnahme die innere
Kaufkraft in überſtürztem Tempo weiter ſenken und dadurch das
Gegenteil der erhofften Wirkungen ausgelöſt würde Die Arbeit
nehmer glaubten jedoch nach wie vor dieſen Maßſtab beibehalten
zu müſſen und lehnten den Vorſchlag der Arbeitgeber die Wert
Deſtändigkeit der Köhne dadurch zu ſichern daß innerhalb der
Tarifperiode die Grundlöhne ſich etwa entſprechend dem Goldzoll
aufgeld verändern ſollten ab Eine Einigung kam daher urcht
zuſtande Die Arbeitnehmer betrachten die Verhandlungen als
abgebrochen Die Arbeitgebervertreter gaben aber eine Erklärung
ab daß ein Abbruch ihrerſeits weder beabſichtigt noch erwünſcht
ſei daß ſie im Gegenteil die Erörterungen über die Auswirkungen
einer ſolchen Maßnahme insbeſondere guf wirtſchaftspolitiſchem
und währungspolitiſchem Gebiet fortſetzen werden und deshalb
ſofort weitere Beſprechungen auf breiterer Baſis unter Zuzieh lag
der Jrrtreter der übrigen Reichsreſſorts in ie Wege leiten
werden

Lohnregelung im Vergbau

Berlin 6 Juli Eigene Drahtmeldung Bei den Ver
handlungen zur Regelung der Löhne im Kohlenbergbau in den
unbeſetzten Gebieten die heute nachmittag im Reichsarbeitsmini
ſterium ſtattfanden wurden die bisher geltenden Löhne durch
Schiedsſpruch mit Wirkung vom Montag den 9 d ab um

Richard Wagner Feſſſpiele

Zweiter Tag Siegfried
Wie ein Sonnenblick in ſchwarzen Woltkenballen ſo ſteht in

mitten der düſteren ſchickſalsſchweren Tragödie des Nings das
lichte Siegfriedsdrama Die Regie ſollte darum auch noch mehr
Licht verbreiten wo nicht ausdrücklich Dunkelheit oder Dämmer
verlangt wird Der Schluß des erſten Aufzugs darf ſich ruhig
wenn er auch in der Höhle vor ſi
abſpielen Wir ſtellen dieſe kleine usſtellung gleich an den An
fang um im folgenden vorzugsweiſe nur Gutes zu berichten Denn
es ſoll gleich geſagt werden die Aufführung des Zyelus bewegte ſich
bisher in ſtetig aufſteigender Linie und dafür gebührt außer den
berühmten Gäſten deren Bekanntſchaft uns die Jntendanz ver
mittelte dem Regiſſeur Aug Roesler nicht miſder Dank als
dem muſikaliſchen Leiter Kapellmeiſter Oskar Braun die beide
ihre Kraft einſetzten um den Abſichten des Dichterkomponiſten
gerecht zu werden und damit einen Erfolg errangen der un rm
Theater zur Ehre gereicht
Kammerſänger Ritter iſt ſchon äußerlich prädeſtiniert den
urgermaniſchen Helden Siegfried den Ewigjungen ideal zu ver
körpern Stimmlich offenbar indisponiert brachte er ſich nicht
ſoglelch mit dem fieghäften Glanz zur Geltung wie vor Agem
als Stegmund Aber er überwand ſchließlich dies Hindernis
und brachte ſchon die Schmiedelieder hinreißend hergus Frieda
Leider als Brünnhilde bot eine ebenbürtige Leiſtung Hroß in
den Bewegungen und von zunehmender Glüt n der Darſtellung
bewältigte ſie die hochliegende und darum anſtrengende Vartie
mit Bravour Der künſtleriſche Genuß war um ſo größer und
ungetrübter als der Ton auch in der Höhe nichts von ſeiner wohltuenden Rundung verlor oder um dasſelbe negatjs quszudrücken
ihm jede ſpitze Schärfe fernblieb Zwei Vertreter Woians lernen
wir bisher kennen beide mit Stimmen begaht die unſrer Vor
ſtellung von den Göttern die durch Schönheit e eni
ſprachen Kammerſänger Werner Engel von der Wiener Staat
oper war vielleicht der eng alt inſte Er zeichnete mehr den
ſtürmiſchen in Wolken dahinſagenden Weltenmanderer als ven
ſchönen Theatergott und enttäuſchte nur im Anfang durch ein
ſwäter ziemlich überwundenes Flackern des Tsnes

Unſere Sänger behaupteten ſich neben den Gäſten du chaus
ehrenvoll Heinrich Teßmer den wir ja leider verlieren wird

45 lreter des Wir e

geht in voller Veleuchtung

beſitzt in Alberi

e d a

50 Prozent erhöht Die Lahner na beträgt danach im DurchWein en ch einer Erhöhr e Hausſtands und Kinder
geldes für den oberſchleſiſchen Steinkohlenbergbau 30 000 Mar
für den mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau Kernreviere 27 900

rk je Schicht Die Verhandlungen über die Löhne im rhei
niſch weſtfäliſchen Stein Braun und im Aachener BVergbau
werden in den beſetzten Bezirken ſelbſt geführt

Die Zah von hundert Morden

Hamm S Juli Eig Drahtmeldung Nach privatenählungen iſt mit den folgenden Bluttaten die Zahl von 100
rden im Einbruchsgebiet überſchritten Aplerbeck 5 Juli

Am Abend des 2 Juli wurde der Arbeiter Dienhöfer in der
Röhe der Zeche Schleswig bei dem Verſuch die Grenze zu
überſchreiten von einem franzöſiſchen Poſten ohne Anruf erſchoſſen
Geſtern morgen wurde weſtlich von Schwerte im unbeſetzten Ge
biet der jugendliche Arbeiter Habich aus Schwerte von einer
franzöſiſchen Patreuille überfallen und aufs unmenſchlichſte miß
handelt Duisburg Durch die Patrouillen welche dieBeachtung der Sanktionen in Duisburg überwachen wurden
eſtern ein Deutſcher getötet und drei Deutſche verwundet die aufAntnf nicht ſtehen blieben Eſſen Jn der Nacht zum 5 Juli

zwiſchen 3 und 4 Uhr ſchoſſen ungefähr 8 bis 109 franzöſiſche
Alpenjäger aus dem niedrigen Waldgefträuch heraus in Richtung
auf die Walpurgisſtraße Die Gegend in der Nähe der Wal
purgisſtraße wurde abgeſperrt Ein Deutſcher wurde getötet und
ein anderer ſchwer verwundet Beide wurden in Richtung
Eſſen Recklinghanſen abtransportiert S

Die Reviſion des Mainzer Urkeils verworfen
Düſſeldotf 6 Juli Eig Drahimeldung Die Reviſion

die von den vom Mainzer Kriegsgericht am 29 Juni wegen
angehlicher Saborögeakte zum Tode verurteilten ſieben
Anoeklagten Saſſe, Manrer Grube Hahne Schneider
Freier und Frey ſowie von dem zu lebenslänglichem Zuchthaus
verurteilten Angeklagten Lauch und dem zu fünf Jahren Ge
füngnis verurteilten Kidögler eingelegt worden war iſt heute vom
Reniſions gericht der franzöſiſchen Rheinarmee in Düſſeldorf nach
kurzer Verhandlung unter dem Vorſitz des Generals Pare
verworfen worden Der Verteidiger der Angeklagten war
nicht anweſend

Deutſche Roke zum Kaub von Reichsbanfgeldern
Die Deutſche Botſchaft in Paris iſt beauftragt worden der

franzöſiſchen Regierung folgende Rote zu übergeben Durch gie
waltſame Ginbrüche waren der Reichshank bereits
Mitte Mai von franzöſiſchen Beamten und Militärperſonen
im altbefſetzten und Einbruchsgebiet über 30 Milliarden
fortgenommen worden Unter Nichtachtung der von deutſcher
Seite dagegen gerichteten Proteſte iſt das gewaltſame Vor
gehen gegen den Reichshankbetrieh namentlich im Einbruchs
gebiet auch ſeither fortgeſetzt worden Am 26 Mai ſind r
Militär und Zivilperſonen in die Refchsbanfhauptſtelle Eſſen
eingedrungen und haben die im Treſor befindlichen Barbeträge
von 92 Milliarden Mark beſchlagnahmt Am 11 Juni
hat ſich der gleiche Vorfall in Dortimund wiederholt Hier ſind
etwa 52 Milliarden fortgenommen worden Ferner wurden
am 1 Juni von franzöſiſchen Gendarmen in der Reichsbankneben
ſtelle in Mettmann unter dem Vorwand der Einziehung
einer der Staht Mettmann auferlegten Geldſtrafe von 77,2 Mil
licnen Mark aus dem Treſor am 15 Juni in der Reichsbank
nebenſtelle Traben Trarbach zwecks Beitrefſbung einer Geldſtrafe
gegen die Stadt Koblenz 270 Millionen Mark gewaltſam ent
nommen Jn fallen dieſen Fälken wurden die Schlüſſel zumTreſor den beteiligten Beamten mit Gewalt entriſſen Jm
Dortmunder Fall wurden zwei leitende Begmte der Reichsbank
tagelang der Freiheit beraubt Die deutſche Regierung ſtellt
unter Hinweis auf ihre früheren Darlegungen die Rechts
widrigkeit des Vorgehens gegen die Reichsbank erneut feſt
7 Segen die dauernde Nichtachtung der klarenRechtsanlagen durch die franzöſiſchen Zivil und Militär
ſtellen legt die deutſche Regierung ſchärfſte Verwahrung ein Die
dauernden Eingriffe drahen die infolge der Beſetzung ohnedies
äußerſt erſchwerte Aufrechterhaltung geordneter r im
Ruhrgebiet namentlich hinſichtlich der Lebensmittelverſorgung
nahezu unmöglich zu machen Die deutſche Regierung fordert
die Rückgabe der fortgenommenen Beträge und behält ſich
ſelbſt und der Reichsbank alle Erſatzanſprüche vor

Eine Mißbilligung Dije deutſchdemokratiſche Fraktion des
Reichstages beſchäftigte ſich in ihrer Sitzung am Donnerstag mit
der Zuſchrift der Deutſchen Friedens geſellſchaft an den
Reichskanzler vom 20 Juni d J Die Fraktion verürteilte ohne
auf die zahlreichen Unrichtigkeiten der Gedankengänge im ein
zelnen einzugehen die Tendenz der Zuſchrift auf das entſchiedenſte

Die Sommertagung der denutſchdemokratiſchen Reichstags
fraktion findet vorausſichtlich in der zweiten Septemberhälfte
und zwar auf Einladung der demokratiſchen ſächſiſchen Landtags
ſraktion in Dresden ſtatt

e dem er ſchon jetzt nahe iſt Auch Karl Hummelsheim
eine Rolle in der er ſich ganz beſonders glück

lich auslebt Fafner ſchien etwas Kiefergelenkrheumatismus zu
haben nach den von ſeinem Krokodilſchädel gusgehenden Ge
räuſchen zu urteilen Stimmlich wurde er durch Cornelius Barck
in bezeichnender Weiſe vertretn Als Erda ragte Hexurieike
Böh mer in Tongebung mit Ausdruck hervor Die Itimme des
Waldvogels ſang Eliſabeth Schwar z

Dr H Kleemann

Der wiedererſtandene Händel

Bekanntlich hat es ſich der Aniverſitätsbund Göt
tingen ſeit vier Jahren zur Aufgabe gefetzt die alten
Händelopern zu pflegen und zu erneuern und damit das aus
geſprochene Intereſſe weiter Kreiſe in ganz Deutſchland wach
gerufen Das einmal begonnene Werk ſoll auch in dieſem Jahre
durchgeführt werden Es gelangen die Opern Otto und Theo
phano Julius Cäſar und Rodelinde zur Aufführung Bei
der regen Nachfrage haben bisher die drei angeſetzten Zyklen nicht
genügt und der Univerſitätsbund ſieht ſich daher veranlaßt am
15 17 und 18 Juli einen vierten Zyklus folgen zu laſſen Die
Oberleitung liegt in den Händen des Herrn Dr Hagen Spiel
leitung Dr Niedecken Gebhard Hannoper Cembalo Dr V E
Wolf Berlin Darſteller Lotte Ebert Gera Thyra Hagen
Leisner Göttingen Eleanor Berlin Math Schuh
Hannoser Bruno Bergmann Eſſen Karl Feilke Kaiſers

lautern Wilh Guttmann Berlin Große Volksoper Rudolf
Lippmann Hannover G A Walter Berlin

Ein weiblicher Unjverſitätsprofeſſor Die Privatdozentin fürklafſiſche Archäokogie an der Unive e j 74 n grt Dr Marg

Bieber iſt zum e n Profe z geenda ernanntworden Frl Prof Bieber veröffentlichte eine Reihe z Arbeiten

beſonders eiantikes Theater aits Schoenau
Bonn beſonders bei Geh Rat Loeſchcken Jtalien Griechenland und An

aſien war 191112 tent am archaslogi n her in Athen
räter am Mifenin in Caſſel und 1915 am archäologiſchen Seminar
r Aninverſſet Berlin 19 Loehilitierte ſich Frl Bieber in

Gicher e das Koch der Uaß ie und leitete hier

ber r ſche Kunſtgeſchichte griechiſche Kleidung und

ürtig r Schwetzſtudierte ſie in Berlin undh Studienre ſ in

i enzifen
u

z

Deuſſcher Reichstag
Torlin 5 Juli Jn der Szunerg tag des Reichstagese

n Soz die Zuläſſigkeit der Taam vtli n Abſtimmung be ne ra Dopt auf gen erweiſung des ſozialde ſchen
yernantrages Präſident Loebe ſchließt dieſem Zweifel

an Auf ſeinen Vorſchlag wird die Frage dem Geſchäftsordnungsusſchuß überwiesen Sebaſe os werden Zeun allen dre Se
ungen angenommen der tzentwurf ül derginſt ung

und Kündigung im beſetzten Gebiet und ein nte Ergänzung
des Seldina geſehen Hierauf begründet Unterleitner So fy alte motratſſchen ntrag auf Aufhebung
des bayeriſchen Ausnahmezuſtandes e Anwendung der Notverordnung des Roeichspräſidenten u er repuhli

Schutzgeſetze würde in Bayern genügen Die t g
Adther genug ſei aber eine Provokation des Reiches e Jt Verordnung wird pi t gegen die bewaffneten twitz andern gne einſeitig gegen links ans wendet Auch
die Münchener Poliziſten ſind großenteils itglie er der natio
nalſozialiſtiſchen Parkei Daneben wird die aneriſs Verord
nung ben tzt um unter nichtigem Vorwand faſt die ganze ſozi
ſragt Promm r eßt

aye n Vanern zu vervieten a Rem meeBayern beſtehe z f n a We

kaniſchen

ehe t eine fFaſsiſiſch ſetzungSücen geſchieht iſt ſchlimmer e e Schmach im ſten
türm irufe rechts Die Reichsverfaſſung endet an der
veriſchen Grenze Die ganze kommuniſtiſche Preſſe iſt dort ver

Auf Antrag des Abg Schoch Dopt wird der Antragboten
Dann vertagt ſich das Hausdem Rechtsausſchuß überwieſen

Preußiſcher Landkag

auf Freitag

Verlin 5 Juli Vizepräſident Garnich legt zunächſt Ver
wahrung ein gegen die rechtswidrige Behandlung des mo
kratiſchen Landtagsabgeordneten Erkes ans n awerenz aus Düſſeldorf Weſt durch die Entente Das Haus ſetzt ſo
dann die zweite Beratung des Berufsſchulpflichtge
tz J s r tet W r wer reſich dur vwfer die Mitgrheit u en nfluß au e Berufsſgrrpilpigg errichtete ſchern n Abg ne Breslau

Dem, ſtimmt dem ſoßigldemokratiſchen
der ohbligatoriſchen Berufsſchulpflicht t
erklärt ſich für das Geſetz Jn der Abſti
legende 8 1 W Sozialdemokraten und

ntrag auf Einführung
Abg Vennen Ztrung wird der grund

mokraten abgelehnt
der Reſt des Geſetzes unter Ablehnung einer großen von
lhänderungsanträgen im weſentlichen nach den Ausſ beſchlüſ
en angenommen dazu die Novelle zum andelsrbe ue hrerenſteinrönmens t Der Entwurf einesgeſetzes zum Abegen re wird an den Siedlungsaus
ſchuß überwieſen Der Urantrag des ms ü ei
dungsdarlehen an Beamte Lehrer Angeſtellteund a et nſr nach kurzer Ausſp J dem Be
amtenausſchu armer Darauf werden noch Jaeggnaen

ußanträgen erledigt tungBerichte wich den Aus
Montag 12 Uhr

der Kleinwohnungsban

Der Wohnungsausſchuß des Reichstag vo ſtch in er

n en etr eDr Luther wies darau bin daß es drei Wege ge enführen könnten I S Ware einer teien
durch die Länder das bisher beobachtet worden iſt 2 rt
Zwangsmaßnahme gegen Forſtverwaltung und Privatwa 8
3 ine Erhebung von Prozenten wi r der 3 zur Verhilligung des Drucvapiers für die Pre e Die wette er
Länder empfahlen den erſten Weg wang erheblichen
e führen e T v bea on r iolzverkäufen zur Verbilligung des Papieres für die Pre irat atte h n t i dezahr un nie demokraten ganz ers d ekämpfung der leider in Ausſicht ſtehenden Ardeltsroſtgten hin

wieſen wenn nicht alles geſchehe um das en zu ermöglichenſagte der Miniſter zu in aller Kurt die La aienaeneet
ſie guüf die ernſte Lage de marktes hinzuverſuchen daß die Länder alles u ten um die

olz für den Kleinwohn 5 au zu ſenken und dev
rwaltungsapparat zu vereinfachen

weiſen unPreiſe fü 8
ganzen

Die Landtagswahlen in MecklenburgStrelitz am
nächſten Sonntog ſtatt Die Arbeitsgemeinſchaft beſtehend aus
der Deutſchen Demokratiſchen Partei dan Hand
werks und Wirtſchaftskreiſen und einem Teil
der Deutſchen Volkspartei ſieht ihnen mit Vertrauen
entgegen Sie hat ihren Wahlkampf in ruhiger Form mit
lauteren Mitteln und mit guten dem praktiſchen Leben ange
hörenden Rednern geführt und die Agitatian mit Recht nicht ge
ſtellt auf große parteipolitiſche r auf dieunmittelbaren Bedürfniſſe des kleinen Landes das große Politik
naturgemäß zu machen nicht berufen iſt

Geſetz zum Schutze der Währung Die ſozialdemokratiſche Frar
W im Reichstag einen Entwurf eines Geſetzes zum Schutze

der Währung eingebracht Es ſind darin Strafen bis zu 5 Jahren
Zuchthaus für Rechtsgeſchäfte vorgeſehen die die deutſche Wäh
rung ſchädigen

Berlin ohne Etat Der Saushaltsplan der Stadt Berlin
konnte geſtern infolge des Einſpruchs der Kommuniſten in der
Ferienſitzung der Stadtverordneten nicht verabſchiedet werden

c SPaul Keller 50 Jahre
Paul Keller begebt am Juli ſeinen 50 Geburtstag

Der gefeierte ſchleſiſche Dichter ſteht ſeit Jahren in der erſten Reihe
aller deutſchen Schriftſteller Seine Gemeinde in allen Landen
zählt nach vielen Millionen und wächſt mit jedem Tage der uns
tiefer in Not und Armut bringt Denn Paul Keller iſt in ſeiner
ganzen Erſcheinung ſo recht der Dichter unſerer Zeit Jn ſeinen
köſtlichen kleinen Geſchichten die in ſieben Bänden vorliegen in

inen acht großen Romanen W tiefe Lebenswahrheit ſoviel
röhliche Heiterkeit aufgeſpeichert daß alle Kreiſe des rer
Volkes und der deutſchſprechenden Völker in allen Ländern der
Erde immer wieder freudig begierig zu dieſen reichen en
deutſcher Gemütskunſt greifen Und wenn Waldwinter bisher
215 Der Sohn der Hagar 185 Ferien vom Jch 221 Auflagen
erleht haben die übrigen Romane jeder in weit mehr als hundert
tauſend Stück verbreitet ſind ſo zeugt ſchon dieſer veiſpielloſe
äußere Erfolg für die tiefgrei ende Wirkung dieſes Dichters Wer
einmal zu aul Keller ſich hingefunden hat wird ihm für alle
Zeit Gefolgſchaft und Treue bewahren Das ganze deutſche Volk
aber hat Anlaß und Pflicht dem jugendlichen Fünfsiger zu
danken für ſein bisheriges Lebenswert und ihn mit ſeinen
Wünſchen für wejteres fruchtbringendes ffen weiterzubegleiten
auf dein Wege zu neuen ſegenſpendenden pfungen

Der große T der Dresdener Oper in h Die Aufführung der Oper Boris Godunow durch die resdener Staats
oper anläßlich der internationalen Züricher Fapiete hat un

den Höhepunkt der Feſtſpielveranſtaltung gebildet
Die Aufflihrung ſtand unter der Leitung von Generalintendanten
Dr Reucker und unter der muſſkaliſchen Leitung von Generaldirektor Fritz Buſch Letzterem vor allem t das
verdienſt an dem großartigen Erfolg des r G

hat vezuzuſchreiben dadürch daß er es verſtanden ha s rkte
Zilrie a genorchelter in kürzeſter Zeit mit der ſchwierigen
Partitur vollkommen vertraut u ahgn Als Soliſten tratennatürlich die Dresdener Gäſte Robert urgs rhanna Senbe
Helena Forti und Ludwig Ermold in ordergrundcuch von den mitwirkenden Züricher ſtlern und von
Züricher e ergzczein der die Chöre ver murde An
erkenponswertes geleiſtet Das begeiſterte Pub rief die
deutſchen Gäſte iſſmer wieder vor den Vorhang

Deutſcher Studententag 1923 Her fünfte or ntlStudententag findet nach einer Mitteikung des h de er
Deutſchen Studente vom 26 hie Aſi 1025 in Wäre
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